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ZEICHENERKLARUNG
FESTSETZUNGEN

7. SONSTIGE FESTSETZUNGEN
1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG
Allgemeines Wohngebiet (WA) im Sinne des § 4

der Baunutzungsverordnung in der Fassung der '

Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. 14.97

Grenze des raumlichen Geltungs-
bereichs des Bebauungsplans

WA 1-6

| S. 3786) festgesetzt. +———+  Vermafung in Meter
Die Ausnahmen des § 4 Abs.
3 Ziff. 1;2;3;4 und 5 BauNVO sind nicht zugelassen. Vi Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung
2. MASS DER BAULICHEN NUTZUNG HINWEISE
bei WA 1-5 Il Die Zahl der Vollgeschosse wird als Hochstgrenze
festgesetzt, wa1| n

Il = zwei Vollgeschosse zulassig. GRZ=0.35 | GFZ = 0.60

beiWA6 Ill Die Zahl der Voligeschosse wird als Hochstgrenze A|O

festgesetzt.
- vorgeschlagene Lage kinftiger Wohngebaude

Il = drei Vollgeschosse zulassig, wobei das 3. Voll-
Lage bestehender Gebaude

Nutzungsschablone

geschossim Dachraum liegen muss

Grundflachenzahl hochstzulassig
bei WA 1-6 GRZ nach § 19 BauNV: allgemeines Wohngebiet 0,35

GeschoRflachenzahl

bei WA 1-5 GFZ nach § 20 BauNV: allgemeines Wohngebiet (0,60) 1002/3
bei WA 6 GFZ nach § 20 BauNV: allgemeines Wohngebiet

3. BAUWEISE & BAUGRENZEN

Flurnummern

o—— o bestehende Flurstlicksgrenzen

00
/5‘2-‘/ Hshenschichtlinien in Meter iber NHN

O Offene Bauweise
A Einzelhauser zuldssig ~ TTT———- vorgeschlagene Grundstlicksgrenzen
Einzel- & Doppelhduser zulassig / \\\ _
! | Abstandsradius 140.00 Meter
\ I Immissionsschutz Geruch
_______ Baugrenze N /!
~ -
4. BAUGESTALTUNG )
Die zulassigen Dachformen & Dachneigungen sind wie folgt festgesetzt. —0—0— bestehende unterirdische Gasleitung mit Schutzbereich & Uberbauungsverbot

Bei Hauptgebauden

beill &l SD = Satteldach - DN 16°-45°
WD =Walmdach -DN 5°-30°
ZD = Zeltdach -DN 5°-30°

Der § 8 immissionsschutzrechtliche Festsetzungen ist entfallen,
dbzgl. Festsetzungen sind nicht erforderlich

Bei Nebengebauden

beill &l SD = Satteldach - DN 16°-45°
WD =Walmdach -DN 5°-30°

Bei der Planzeichnung wurden keine Veranderungen
vorgenommen.

%B :éﬁﬁﬂiiﬂ :BH 23: 322 Es ist lediglich der Standort flir die Trafostation entfallen
5. VERKEHRSFLACHEN

StraRenverkehrsflachen

Verkehrsflache mit besonderer Zweckbestimmung
Fuf - und Radwege

Strallenbegrenzungslinie

6. GRUNFLACHEN

offentliche Griinflachen

@ Baume zu pflanzen

f;° eeee q’; Umgrenzung von Flachen mit
Bo0o000d Bindungen fur Bepflanzungen

L1 1 I
i H  Schutz, zur Pflege und zur Ent-

wicklung von Natur u. Landschaft

4
N
4
N

iy extensive artenreiche Wiese mit zwei
bis dreimaliger Mahd

Dunung und chemischer Pflanzenschutz
ist untersagt

| -7

[~/ <\
S AN

/N7
|-

VERFAHRENSVERMERKE

Der Marktrat hat in der Sitzung vom 14.12.2020 die Aufstellung des Bebauungsplanes beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wurde am ............... bekannt gemacht.

Offentliche Auslegungen

1. Auslegung gemaRB § 3 Abs. 1 BauGB
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 14.12.2020 wurde mit der Begriindung
gemaf § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit 21.01.2021 bis 22.02.2021 zum ersten Mal 6ffentlich ausgelegt

2. Auslegung gemaR § 3 Abs. 2 BauGB
Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 23.05.2022 wurde mit der Begriindung gemaf
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 28.07.2022 bis 29.08.2022 zum zweiten Mal 6ffentlich ausgelegt

3. Auslegung gemaR § 4a Abs. 3 BauGB
Der 2. Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 21.11.2022 wurde mit der Begriindung gemafn
§ 4a Abs. 3 BauGB in der Zeit vom ............... bis ...cevene zum dritten Mal 6ffentlich ausgelegt

Beteiligung Trager 6ffentlicher Belange

1. Beteiligung gemaR § 4 Abs. 1 BauGB (Scoping)
Zu dem Vorentwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 14.12.2020 wurden die Trager offentlicher
Belange gemal § 4 Abs.1 BauGB (Scoping) in der Zeit vom 21.01.2021 bis 22.02.2021 beteiligt.

2. Beteiligung gemaR § 4 Abs. 2 BauGB
Zu dem Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 23.05.2022 wurden die Trager offentlicher
Belange gemal § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 27.07.2022 bis 26.08.2022 beteiligt.

3. Beteiligung gemaR § 4a Abs. 3 BauGB
Zu dem 2. Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom 21.11.2022 wurden die Trager offentlicher

Belange gemal § 4a Abs. 3 BauGB in der Zeit vom ............... bis ..ovveeiins beteiligt.

Der Markt Burtenbach hat mit Beschluss des Marktrats vom ............... den )
Bebauungsplan gemal § 10 Abs.1 BauGB in der Fassung vom ............... mit redaktionellen Anderungen
VOM oo als Satzung beschlossen.

Markt Burtenbach, den

Unterschrift 1. Burgermeister Roland Kempfle

Der Bebauungsplan wurde ausgefertigt am

Markt Burtenbach, den

Unterschrift 1. Burgermeister Roland Kempfle

Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am

gemal § 10 Abs.3 Halbsatz 2 BauGB
ortsublich bekannt gemacht.

Markt Burtenbach, den

Unterschrift 1. Burgermeister Roland Kempfle

Der Bebauungsplan ist damit rechtkraftig in Kraft getreten.

Markt Burtenbach, den

Unterschrift 1. Blirgermeister Roland Kempfle

Ausgleichsflache A1 M 1:1000

Die Ausgleichsflachen A1 wird auf dem Grundsttick FI. Nr. 300 Gemarkung Burtenbach
nachgewiesen. Die Verfugungsgewalt Uber das betreffende Grundstiick ist gegeben.
Hier wurde unter Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehorde des Landkreises
Gunzburg ein Storchenbiotop entwickelt. Die Flachwasserzonen sind so angelegt und
ausgestaltet, dass diese maschinell Gbermahbar sind.

Fir die Ausgleichsflache gilt ein chemisches Pflanzenschutz- und Dingeverbot.

Die extensive und artenreiche Feuchtwiese mit Flachwasserzonen als Feuchtmulden auf
der FI. Nr. 300 Gemarkung Burtenbach wurde bereits angelegt.

Die Feuchtwiese ist je nach Befahrbarkeit und Wuchsigkeit zwei- dreischtirig im Jahr zu
mahen (Schnittzeitpunkt Mitte Juni / Ende August). Das Mahgut eignet sich zur Futter-
nutzung undist als Heu, Ohmd oder Silage verwendbar. Das Mahgut ist zu entfernen.

BEBAUUNGSPLAN 2. entwure

"WOHNGEBIET SCHAFERBERG"
MARKT BURTENBACH

MARKT BURTENBACH

1. BURGERMEISTER ROLAND KEMPFLE
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Textfeld
Der § 8 immissionsschutzrechtliche Festsetzungen ist entfallen, dbzgl. Festsetzungen sind nicht erforderlich


Glogger
Textfeld
Bei der Planzeichnung wurden keine Veränderungen vorgenommen.
Es ist lediglich der Standort für die Trafostation entfallen



